
Wintersporttag in Buckow 

(Vorwort: Der 1. Wintersporttag fand am 13.01.1924 in Bad Freienwalde statt. Und am 3. Wintersporttag im 

Januar 1929, auch in Bad Freienwalde, siegte der Norwegische Skispringer Seeland auf der Papengrundschanze 

mit 24 m.) Tolle Weite; Mutig! 

 

Am 11.12.1925 plante der Norddeutsche Skiverband gemeinsam mit dem Jugendamt Berlin, 
den 2. Märkischen Wintersporttag diesmal in Buckow zu begehen.  

Ha! Nicht nur die Schweiz, sondern auch die Märkische konnte so etwas!! 

Nun also auf nach Buckow! Für diese Veranstaltung wurde den Teilnehmern empfohlen, 5:38 Uhr 

von Berlin-Charlottenburg per Zug bis Strausberg; dann mit dem Vorortzug nach Dahmsdorf- Mün-

cheberg, und von dort zu Fuß oder mit der Kleinbahn bis Buckow sich zu begeben. In der Broschüre 

„Schnee und Eis von 1925“ wird diese Kleinbahn als Zug mit einer entzückenden Lokomotive be-

schrieben. Dahinter ein geschlossener Gepäckwagen, in dem die Rodelschlitten u.a. untergebracht 

werden konnten. 

Dann endlich angekommen, sollen Karten für Übernachtungen im Hotel „Märkische Schweiz“ ausge-

geben werden. Geplant war an diesem Abend ein Sammeln mit Schneeschuhen oder per Fuß am 

Markt für einen Fackelzug. Bürgermeister Krebs und andere Honoratioren sollten die Teilnehmer 

begrüßen. Anschließend geselliges Beisammensein in allen Sälen. Die Hotellerie wird es damals ge-

freut haben! 

Soweit, so gut. 

Aber Petrus hatte anderes im Sinn: es setzte einige Tage vorher Tauwetter ein und machte den Orga-

nisatoren buchstäblich einen Strich durch die Rechnung.  

Am Freitag, den 22.01.1926 betrug die Schneedecke nun 45 cm, und nun wurde der Beginn des Win-

tersporttages auf den kommenden Sonntag festgelegt.  

Am Vormittag waren die Langläufe mit dem Meisterschaftslauf der 1. Norddeutschen Skimeister-

schaft im Programm. Neben Vereinsmitgliedern aus Berlin und dem Umland hatten sich sogar Teil-

nehmer aus dem Riesengebirge und Norwegen angemeldet. 

Am Nachmittag sollte es Wettbewerbe für die Jugend im Eisschnellaufen auf dem Buckow- oder 

Schermützelsee (je nach Zustand der Eisfläche) geben. Weitere Skilangläufe und Sprungläufe sollten 

nach Wetterlage das Programm abrunden. Am Nachmittag war der Sprunglauf auf der neu angeleg-

ten Sprungschanze am Schlossberg geplant. Voraussetzung war eine Schneedecke von mindestens 20 

cm. Doch das Wetter … 

Kein Wettrodeln, sondern Schaurodeln auf den beiden Rodelbahnen sollten diesen Sporttag abrun-

den, an dem ein Jeder seine Künste zeigen konnte.  

So war jedenfalls der Plan.  

Trotz erneutem Matschwetter am Sonntag wurden die Langlaufrennen vom Verband nicht abgesagt. 

Es gab Ergebnisse z.B. im 15 km Rennen: ein Herr Wernicke des Verbandes „Raureif“ belegte den 1. 

Platz mit 1:19:39. Und dann gab es noch Ergebnisse von verschiedenen Altersklassen und der Jugend 

(„Jungmannen“). Unter den vielen Siegern konnte sich auch eine Buckowerin schmücken: Frl. Haase 

von der WG (Wintersportgemeinschaft?) Buckow belegte im 3 km Rennen mit 32:58 einen 3. Platz. 

(Das dürfte ja die Oma oder Uroma einer Fam. Haase gewesen sein…). Und dann musste sicher wie-



der gefeiert werden, nachdem am Abend die Siegerehrung auf dem Marktplatz stattgefunden hatte. 

Weitere Ergebnisse sind nicht bekannt und sind sicher den Wetterkapriolen zum Opfer gefallen.  

 

Und nun fragen sich die jüngeren Buckower(innen) und Neubürger(innen), wo denn die beiden Ro-

delbahnen um 1926 waren? Man findet heute die erste bei einem Spaziergang in Richtung des 

Schwarzen Sees und kann die Konstruktion noch gut erkennen. Die 2. Rodelbahn befand sich mit 

Start an der Bollersdorfer Höhe. Mancher wird sich noch an einen steilen und schmalen Pfad in Rich-

tung der Gaststätte „Bollersdorfer Höhe“ erinnern. Wir Kinder nannten es „Knochenbrecher“. Ob es 

noch begehbar ist, müsste ausprobiert werden. Und da wir schon bei Rodelbahnen sind: nach dem 2. 

Weltkrieg gab es im Lunapark eine kleine Rodelbahn und eine kleine Sprungschanze. Auch nicht mehr 

vorhanden. Wann haben wir denn schon mal Schnee … 
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